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Mitteilungsblatt
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen,
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 47 Nr. 20/202511./12.10.2025

Mitteilung der Redaktion
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Wochenende vom 25./26. Oktober. Redaktions-
schluss für die kommende Ausgabe ist Mittwoch, 15. Ok-
tober, um 12.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service alle 14 Tage die kostenfreie Verteilung
des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Gebiet an.
Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. In Brief-
kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie einigen we-
nigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider nicht
möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an fol-
genden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus:

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft
Marktplatz 1

Hausen Bäckerei Hippeli
St.-Georg-Str. 3

Nordheim Rathaus (Steckkasten)
Marktplatz 7

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter
www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-1/mitteilungsblatt/2025

bzw. unter der Rubrik Aktuelles abgerufen werden.
Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B.
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig.

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an 
mitteilungsblatt@streutal-journal.de

Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Stadt
Fladungen

Spruch des Tages

„Ich lebe jede Jahreszeit, wie sie kommt –
atme ihre Luft, trinke, schmecke, ihre Früchte

& überlasse mich ihrem Einfluss.“
– Henry David Thoreau  –

Gemütliche Herbsttage wünschen Ihnen
die VGem und die Tourist-Information Fladungen.



Aus dem Rathaus wird berichtet

Aus der Stadtratssitzung vom 5. Mai 2025

Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 7.
April 2025

Das Protokoll wird unter Berücksichtigung der Änderungen
genehmigt.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
vom 7. April 2025

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 17. März 2025

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 24. März 2025

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Beschaffung einer Geschwindigkeitsanzeigetafel

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt die Beschaf-
fung einer mobilen Geschwindigkeitsanzeigetafel der Firma
ElanCity, Modell Evolis Vision Smiley.

Der 1. Bürgermeister o.V.i.A. wird beauftragt, die entspre-
chenden Erklärungen abzugeben.
Beschaffung von Defibrillatoren

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt die Beschaf-
fung von zwei Defibrillatoren der Firma Stryker, Modell LIFEPAK
CR2 inkl. Outdoorwandschrank.

Sollte von den Leubacher Vereinen eine Zusage über eine
Spende eingehen, wird ein dritter Defibrillator für den Saal in
Leubach mitbestellt.

Der Bürgermeister o.V.i.A. wird ermächtigt, die entsprechen-
den Erklärungen abzugeben.
Wartungsvertrag Automatiktüren Rathaus Fladungen

Die Stadt Fladungen beschließt den Abschluss des Service-
vertrages mit der Firma dormakaba Deutschland GmbH, Die-
selstraße 44, 42374 Wuppertal zur Wartung der Automatiktüren
im Rathaus Fladungen.

Der 1. Bürgermeister o.V.i.A. wird beauftragt, die entspre-
chenden Erklärungen abzugeben.
Grundstücksangelegenheit; Änderung der Gemeindegren-
zen zwischen der Stadt Fladungen und der Gemeinde Hau-
sen im Zuge des Neubaus des Kreisverkehrs im
Kreuzungsbereich der Kreisstraße NES 26 und NES 28

Wie bereits in der Stadtratssitzung vom 11. März 2019 be-
schlossen, sollen die Gemarkungsgrenzen zwischen Hausen
und Heufurt entsprechend dem Straßenausbau verlegt werden.
Der Beschluss hätte sich jedoch auf die Änderung der Ge-
meinde- und Gemarkungsgrenzen beziehen sollen.

1. Die Stadt Fladungen stimmt der mit den Fortführungs-
nachweisen Nr. 186 für die Gemarkung Hausen und Nr. 264 für
die Gemarkung Heufurt vom Amt für Digitalisierung, Breitband
und Vermessung Bad Kissingen, Außenstelle Bad Neustadt
a.d.Saale vorgeschlagenen Berichtigungen der Gemeinde-
grenze zwischen den Flurstücken der Gemarkung Heufurt
(Stadt Fladungen) und der Gemeinde und Gemarkung Hausen
zu.

2. Der 1. Bürgermeister Michael Schnupp wird ermächtigt,
alle hierfür erforderlichen Erklärungen abzugeben.

Neuerlass der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz
für Einsätze und andere Leistungen der Feuerwehren der
Stadt Fladungen

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt die „Satzung
über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere
Leistungen der Feuerwehren der Stadt Fladungen“ in der vorlie-
genden Form sowie die Anlage über das Verzeichnis der Pau-
schalsätze. Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Antrag auf Baugenehmigung; Aufstockung des bestehenden
Anbaues mit Erneuerung des Daches; Fl.Nr. 2150/15 Rhön-
blick 6 der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 07/2025]

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.

2. Den Befreiungen nach § 31 Absatz 2 BauGB betreffend der
Dachform, der Dachneigung und der Dacheindeckung sowie der
Farbe der Dacheindeckung werden zugestimmt.
Antrag auf Baugenehmigung; Rückbau und Neuerrichtung
einer Garage; Fl.Nr. 247/1, Hauptstraße 3 der Gmk. Oberfla-
dungen [Bauplannr. 08/2025]

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.
Antrag auf Baugenehmigung; Nutzungsänderung von Wohn-
raum zu Jogaräume; Fl.Nr. 6 Frankenheimer Straße 6 der
Gmk.Leubach [Bauplannr. 10/2025]

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.
Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen eines
Bebauungsplanes; Errichtung eines Gewächshauses mit
Mauersockel; Fl.Nr. 2013/1 Thüringer Straße 16 der Gmk.Fla-
dungen [Bauplannr. 06/2025].

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.

2. Den Befreiungen nach § 31 Abs.2 BauGB betreffend der
Sockelhöhe, Material der Fassade, der Dacheindeckung sowie
der Baulinie wird zugestimmt.

Müllkalender

Fladungen, Heufurt,
Wurmbergsiedlung

Mittwoch, 22. Oktober (+ Gelbe Tonne)
Mittwoch, 05. November (+ Papier)

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden,
Sands, Weimarschmieden

Donnerstag, 23. Oktober (+ Gelbe Tonne)
Donnerstag, 06. November (+ Papier)
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Apfelmarkt im Streuobstdorf Hausen

Seit 1997 findet am dritten Oktobersonntag der alljährliche
Apfelmarkt in der Modellgemeinde Hausen statt. Am Sonntag,
den 19. Oktober 2025 werden von 11.00 bis 17.00 Uhr unge-
spritzte Äpfel und Birnen auf dem Kirchplatz zum Kauf angeboten.
Diese Apfel- und Birnenvielfalt ist ein echtes „Eldorado“ in der
Rhön. Viele Verkaufsstände mit regionalen Produkten, Informa-
tionen sowie ein Kinderflohmarkt runden den Markt ab.

Für das leibliche Wohl gibt es im Rathaus Kaffee und haus-
gemachten Kuchen. Der Grill bietet leckere Bratwürste. Kartof-
felpuffer, Apfelbrei und Waffeln sollte man sich nicht entgehen
lassen. Der Apfelsaft fließt frisch von der Presse.

Weitere Highlights bietet das Rahmenprogramm. Ein Pomo-
loge wird mitgebrachtes Obst bestimmen. Drei bis fünf gesunde
Früchte pro Sorte sollte man dafür mitbringen. Pfarrer Thomas
Menzel hält um 12.00 Uhr in der Pfarrkirche Sankt Georg einen
„Mittagsimpuls mit Apfelpredigt“. Die Musikkapelle Hausen unter-
hält ab 12.30 Uhr. Peter Schott, Klinikseelsorger im Klinikum Lohr,
erzählt beim diesjährigen Apfelmarkt in Hausen wieder neue
selbst verfasste Apfelpoesie zwischen Apfelbäumen: „Äpfel sind
auch nur Menschen! – Geschichten aus der Welt der Äpfel – kna-
ckig und frisch“. Zwischendurch gibt es Instrumentalmusik von
Elke Kümmeth und Conny Hess. Die Poesielesungen finden am
Beginn des Streuobstlehrpfades um 14.00 Uhr und 15.00 Uhr
statt und dauern je eine gute halbe Stunde lang. Herzliche Ein-
ladung an alle Apfelfreunde.

Der Streuobstlehrpfad und der Obstsortenerhaltungsgarten
können ganztägig besucht werden. Der Erlös der Veranstaltung
kommt dem Hausener Streuobstprojekt zu Gute. Außerdem gibt
es eine Spende für einen wohltätigen Zweck.

Das Streuobstdorf Hausen lädt herzlich ein und freut sich auf
viele Besucher. Weitere Informationen erteilt Adam Zentgraf,
Reineckestraße 9, 97647 Hausen, Tel. 09778 / 1479.

Apfelmarkt – Standbetreiber gesucht
Der Arbeitskreis Streuobst der Gemeinde Hausen sucht für

den Apfelmarkt am 19. Oktober noch Standbetreiber, die ihr
Streuobst veräußern möchten. Wer Äpfel oder Birnen hat und
nicht selbst ernten möchte, kann sich mit Adam Zentgraf, Tel.
09778 / 1479, in Verbindung setzen. Bitte baldmöglichst melden.

Müllkalender
Hausen, Hillenberg

Donnerstag, 23. Oktober (+ Gelbe Tonne)
Donnerstag, 06. November (+ Papier)

Roth
Freitag, 24. Oktober (+ Papier)
Freitag, 07. November (+ Gelbe Tonne)

Müllkalender
Nordheim

Mittwoch, 22. Oktober (+ Gelbe Tonne)
Mittwoch, 05. November (+ Papier)

Neustädtles
Donnerstag, 23. Oktober (+ Gelbe Tonne)
Donnerstag, 06. November (+ Papier)

Musikverein Heufurt e.V.
Gemeinschaftskonzert - Alle guten Dinge sind 3!

Auf ein Konzert der besonderen Art dürfen sich alle Musik-
liebhaber und Freunde des Vereins am Samstag, den 25. Oktober
freuen. Beginn ist um 19.00 Uhr in der Grenzlandhalle in Fladun-
gen. Neben dem Musikverein Heufurt werden auch die Gast-
kapellen Stadtkapelle Ostheim und die Sälzer Dorfmusikanten
einen Teil des Konzertes mitgestalten. 

Anschließend vereinen sich alle drei Kapellen zu einem gro-
ßen Gemeinschaftschor. Der Musikverein Heufurt garantiert allen
Besuchern ein musikalisches Feuerwerk und ein wunderbares
Musikerlebnis. Eintrittskarten gibt es an der Abendkasse für 8,00
Euro (ab 14 Jahre).

Soldaten- und Schützenkameradschaft Heufurt
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Soldaten- und Schützen-
kameradschaft Heufurt findet am Sonntag, den 19. Oktober um
10.00 Uhr in der Schießanlage statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung
durch den 1. Vorstand, 2. Totenehrung, 3. Protokollverlesung, 4.
Jahresrückblick, 5. Kassenbericht (Kassenprüfung), 6. Neuwah-
len, 7. Grußworte der Gäste, 8. Verschiedenes (Wünsche, An-
träge). Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.
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TSV Hausen/Rhön
Kuchenspenden für den Apfelmarkt gesucht

Für die Kaffeebar am Apfelmarkt, welcher am Sonntag, 19.
Oktober, in Hausen stattfindet, werden wieder viele leckere Torten
und Kuchen benötigt. 

Wer etwas backen möchte, meldet sich bitte bei Heidi Hoh-
mann unter Tel. 0151 / 14362006. Der TSV Hausen bedankt sich
recht herzlich für die Unterstützung!

Baby- und Kinderkleiderbasar in Fladungen
Am Samstag, den 11. Oktober findet von 10.00 bis 12.30 Uhr

wieder ein großer Baby- und Kinderkleiderbasar in der Grenz-
landhalle in Fladungen statt. Angeboten werden Herbst- und Win-
terbekleidung bis Größe 182, Spielwaren, Kinderfahrzeuge,
Bücher, Kinderautositze, Kinderwägen und vieles mehr.

Freilandmuseum: Abschied von Julius Hippeli
Im Rahmen seiner Sommertour Mitte September nach Fla-

dungen erinnerte Bezirkstagspräsident Stefan Funk an Julius Hip-
peli, der am 20. Juli im Alter von 75 Jahren verstorben war. Der
langjährige Mitarbeiter hatte insgesamt 26 Jahre, vom 1. Juli 1987
bis zu seinem Renteneintritt am 1. Juli 2013, für den Zweckver-
band Fränkisches Freilandmuseum Fladungen gearbeitet. Wie
Funk sagte, war der gelernte Fliesenleger „ein Mitarbeiter der ers-
ten Stunde“. Als Angehöriger des Technischen Dienstes war Hip-
peli insbesondere am Aufbau zahlreicher Museums-Gebäude
beteiligt. 

Julius Hippeli habe Lehmbauten errichtet, Kachelöfen gesetzt,
Steinböden verlegt und im Außenbereich diverse Flächen gepflas-
tert, lobte der Bezirkstagspräsident. Zu Hippelis Aufgaben habe
zudem die Pflege der Wege und der Museums-Gärten, die Ver-
sorgung der Museumstiere und vieles andere mehr gehört, so
Funk weiter. „Als in der Hofstelle aus Mühlfeld im Museumsdorf
eine Brennerei eingerichtet wurde, brachte er sich selbst das
Schnapsbrennen bei“, sagte Funk. Seither sei Hippeli auch als
der „Schnapsbrönner“ bekannt gewesen.

Seine ehemaligen Kolleginnen und Kollegen erinnerten sich
noch immer gern an Julius Hippeli als einen hilfsbereiten, offenen,
lebenslustigen Menschen und als einen allseits beliebten und von
allen geschätzten Kollegen im Team des Fränkischen Freiland-
museums Fladungen, betonte der Bezirkstagspräsident in seiner
Würdigung.

BioRegioRhön 2025: Genuss trifft Nachhaltigkeit
Es wird bunt, es wird informativ und es wird vor allem lecker

am Sonntag, 26. Oktober, wenn die idyllische Kulisse des Klosters
Wechterswinkel ihre Tore für die 5. BioRegioRhön öffnet. Von 11
bis 17 Uhr haben alle Interessierten die Gelegenheit, in die Welt
der regionalen Bio-Köstlichkeiten einzutauchen und sich von der
lokalen Vielfalt überraschen zu lassen. Akteure aus Landwirt-
schaft, Lebensmittelhandwerk und Direktvermarktung präsentie-
ren ihre Produkte – vom knusprigen Bio-Brot, deftigen
Bio-Wurstspezialitäten und aromatischen Bio-Weinen bis hin zu

Nudeln und buntem Gemüse. Die Besucher dürfen sich auf eine
Mischung aus Genuss, Wissenstransfer und persönlichen Ge-
sprächen freuen. Der Eintritt ist frei.

Die Messe bietet einmal mehr die einzigartige Gelegenheit,
sich mit den ausstellenden Betrieben und Organisationen aus-
zutauschen und einen tieferen Einblick in die Welt des Öko-Land-
baus zu gewinnen. Neben dem bunten Markttreiben lädt das
Rahmenprogramm zu einem Interview mit Bio-Landwirtinnen und
Bio-Landwirten, zu einer kulinarischen Lesung und einer Bio-
Kochshow mit Heimatgeschmack ein. Außerdem feiert die Öko-
Modellregion 10-jähriges Jubiläum und präsentiert mit der
Ausstellung „Bio aus Rhön-Grabfeld – vom Acker bis auf den Tel-
ler“ erfolgreiche Projekte und Aktionen der letzten Jahre.

Die BioRegioRhön hat sich längst als Treffpunkt für Bio-
freunde, Erzeugende und Fachleute etabliert und bietet einen
hohen Informationsgehalt rund um nachhaltigen Konsum, öko-
logisches Wirtschaften und regionale Wertschöpfung. Der Tag
verspricht ein wahres Fest des nachhaltigen Genusses zu wer-
den, bei dem regionale Bio-Produkte im Mittelpunkt stehen. Denn
bio & regional – das bringt’s!

Kostenfreier Vortrag: Sozialhilfe bei Pflegebedürftigkeit
Was tun, wenn die Rente für das Pflegeheim nicht reicht? Der

Vortrag des VdK Bad Neustadt klärt über Ansprüche und gesetz-
liche Regelungen auf.

Donnerstag, 23.10.2025 | 16.00–17.30 Uhr
Landratsamt Rhön-Grabfeld (Großer Sitzungssaal)

Spörleinstr. 11, Bad Neustadt
Anmeldung: Tel. 09771 / 94-239

oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Info-Abend „Biologika in der Dermatologie"
Die Selbsthilfegruppe für Neurodermitis, Psoriasis, Vitiligo lädt

am Mittwoch, den 22. Oktober um 19 Uhr zu einem Informations-
abend in den Rathaussaal nach Ostheim ein. Das Thema lautet
„Biologika in der Dermatologie“ (Psoriasis - Neurodermitis) Nut-
zen, Risiken, Indikationen und Kontraindikationen.

Die Referentin des Abends ist Dr. Claudia Burgis, Dermatolo-
gin aus Bad Königshofen, die über aktuelle Behandlungsmöglich-
keiten und Unterstützungsangebote informieren wird. Die
Besucher erhalten wertvolle Informationen und können ihre Fra-
gen direkt an eine Expertin richten. Der Eintritt ist frei und alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen. 

Weitere Informationen unter Tel. 09778 / 297311 bzw. 0160 /
7580637, per Mail an shgostheim@googlemail.com oder im In-
ternet unter https://www.shgostheim.de/.
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Vortrag zum Thema Wechseljahre in Mellrichstadt
Die Wechseljahre sind eine natürliche, aber oft auch heraus-

fordernde Lebensphase, die sowohl mit Veränderungen von Kör-
per, Gefühlen und Gesundheit einhergeht, als auch neue
gesundheitliche Fragen aufwirft. Gleichzeitig bietet diese Zeit
Chancen zur Neuorientierung und persönlichem Wachstum.

Aufgrund des großen Interesses und der äußerst positiven Re-
sonanz auf die Erstveranstaltung zum Thema Wechseljahre, welche
im Sommer in Bad Neustadt stattfand, laden das Gesundheitsamt
Rhön-Grabfeld und die GesundheitsregionPlus alle interessierten
Frauen erneut zu einer kostenfreien Veranstaltung ein. Und zwar
am Mittwoch, den 22. Oktober um 18.00 Uhr in der Markthalle Mell-
richstadt (Marktplatz 23). Diese findet im Rahmen des Schwerpunkt-
themas „Frauen - sichtbar & gesund“ des Bayerischen
Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und Prävention statt.

Das Programm startet mit der eindrucksvollen Dokumentation
„Die Frauensauna - Verdammte Wechseljahre!“, in der vier
Frauen offen über ihre Erfahrungen während der Wechseljahre
sprechen.Im Anschluss gibt Frauenärztin Katharina Hueber einen
Einblick in die medizinischen Hintergründe dieser Lebensphase
– jenseits von Klischees wie Hitzewallungen und Stimmungs-
schwankungen. Sie zeigt zudem Wege auf, die eigene Gesund-
heit in den Fokus zu stellen und die Menopause als Chance zu
nutzen, neue Wege für sich zu entdecken. 

Abschließend haben die Teilnehmerinnen die Gelegenheit, in
einer offenen Diskussionsrunde Fragen zu stellen und eigene Er-
fahrungen zu teilen. Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Interessier-
ten werden gebeten, sich bis Mittwoch, 15. Oktober, unter Tel.
09771 / 94 550 anzumelden.

Hochschultag 2025: Breite Palette an Ausstellenden zeigt
vielfältige berufliche Möglichkeiten in der Region

Wenn der Bad Neustädter Hochschultag ruft, strömen hun-
derte Schülerinnen und Schülern in die Stadthalle. So auch in
diesem Jahr bei der inzwischen 27. Auflage einer der größten In-
formationsmessen zur Studien- und Berufswahl in der Region.
Rhön-Grabfelds Landrat Thomas Habermann bezeichnete den
Hochschultag bei der offiziellen Eröffnung als wichtiges Service-
angebot, welches wertvolle Einblicke in die Angebote der Aus-
stellerinnen und Aussteller gebe. In diesem Jahr präsentierten
sich dort zwei Universitäten, fünf Hochschulen, drei weiterfüh-
rende Schulen sowie 29 Unternehmen und Institutionen. 

Der Landrat führte weiter aus, dass auch in Zeiten von sozialen
Medien und künstlicher Intelligenz der persönliche Kontakt immer
wichtig sein werde und unersetzlich bleibe. Er dankte den Schüle-
rinnen und Schülern, den Lehrkräften sowie den Ausstellerinnen
und Ausstellern für ihr Kommen und zeigte sich bei einem Rund-

gang durch die Stadthalle beeindruckt von der Vielfalt. Den jungen
Menschen gab Habermann mit auf den Weg, dass der berufliche
Werdegang heute nicht mehr so festgelegt sei wie früher. Ob Stu-
dium oder Ausbildung, für jede und jeden stehen die Türen offen.

Erstmals war in diesem Jahr mit dem stellvertretenden Land-
rat Gotthard Schlereth auch ein Vertreter des Landkreises Bad
Kissingen vor Ort. Und das aus gutem Grund, schließlich ist der
Landkreis Bad Kissingen inzwischen neben dem Landkreis Rhön-
Grabfeld und der Stadt Bad Neustadt Mitveranstalter des Hoch-
schultags. 

Schlereth knüpfte an die Worte seines Rhön-Grabfelder Kol-
legen an. Nach dem Abitur habe er sich nicht für ein Studium,
sondern für eine kaufmännische Ausbildung entschieden. Er
freute sich über die breite Palette an Ausstellerinnen und Ausstel-
lern in der Stadthalle, die die vielfältigen Möglichkeiten der ge-
samten Region - Bad Kissingen und Bad Neustadt bilden ein
gemeinsames Oberzentrum - abbilde.

Den Schülerinnen und Schülern wünschte der stellvertretende
Landrat viele gute Eindrücke und Gespräche und dass sich diese
ein Netzwerk für die eigene berufliche Zukunft aufbauen.

Der „Hausherr“ der Stadthalle, Bad Neustadts Bürgermeister
Michael Werner, hob neben dem vielfältigen Angebot in der Halle
auch die Info-Trucks der Bundeswehr sowie der Metall- und Elek-
troindustrie auf dem benachbarten Festplatz hervor. 

Außerdem machte er Werbung für das traditionelle Gewinn-
spiel. Wer persönliche Gespräche an den Ständen führt und an
Workshops oder Vorträgen in der Stadthalle teilnimmt, hat die
Chance auf ein Apple iPad 11. Schon früh am Tag zeigte sich,
dass die Jugendlichen diese Möglichkeit rege nutzten.

Barocke Gartenlust. Musik – Geschichte(n) – Austausch
„Barocke Gartenlust. Musik – Geschichte(n) – Austausch“

unter diesem Motto stand die Veranstaltung zum diesjährigen Tag
des offenen Denkmals im Klostergarten in Rödelmaier, zu dem
die Gemeinde Rödelmaier und der Fastrada-Kammermusikkreis
eingeladen hatten. Bei bestem Wetter lauschten ca. 100 aufmerk-
same und gut gelaunte Besucher den Geschichten zu diesem be-
sonderen Ort: Franz-Josef Schmitt berichtete über die
wechselvolle Geschichte des Rödelmaierer Schlosses und Carola
Kroczek über die barocke Grundstruktur des historischen Gar-
tens. Persönliche Erinnerungen an das Leben in enger Nachbar-
schaft zu den Karmelitinnen, und die unterschiedlichen
Begegnungen mit den Schwestern ergänzten den Gesamtein-
druck. Diese Informationen, Anekdoten und Geschichte(n) waren
eingebettet in musikalische Darbietungen des Fastrada-Kammer-
musikkreises. Vor der Freitreppe zum ehemaligen Gartenparterre
brachten seine Mitglieder Werke von Georg Philipp Telemann, De
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Lalande und Philipp Heinrich Erlebach zu Gehör. Musiker wie Zu-
hörer waren von den günstigen akustischen Bedingungen in die-
sem Gartenraum überrascht. Durch die gute Akustik fiel es dem
Publikum leicht, dem Geist aus der Entstehungszeit der Anlagen
auch musikalisch nachzuspüren und sich auf diese Weise mit den
barocken Gartenelementen vertraut zu machen. Die Veranstalter
freuten sich sichtlich über das Interesse der zahlreichen Besu-
cher, die zur Veranstaltung kamen. Dies gibt Anlass zur Hoffnung,
dass in Zukunft dieser „wertvollen und unersetzlichen“ Garten-
anlage mehr Aufmerksamkeit entgegengebracht werden wird. 

Förderanfrage stellen und Bio in 
Rhön-Grabfeld voranbringen!

Die Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld ruft zum fünften Mal zur
Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des
„Verfügungsrahmens Öko-Projekte“ auf. Engagierte Betriebe,
Menschen, Vereine, Kommunen oder Bildungseinrichtungen sol-
len dabei unterstützt werden, ihre Ideen für eine nachhaltige Zu-
kunft unseres Landkreises umzusetzen.

„Ob es darum geht, den Bio-Anteil in Schulen und Kitas zu
erhöhen, bio-regionale Erzeugungs- und Vermarktungsstrukturen
zu stärken oder Projekte zur Steigerung des Bewusstseins für re-
gionale Bio-Lebensmittel zu organisieren - jede Idee, die die bio-
regionale Wertschöpfung voranbringt, ist willkommen!“, so Svenja
Arbes, Projektmanagerin der Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld.

Im Rahmen der Förderung können Kleinprojekte, deren för-
derfähige Gesamtausgaben 20.000 Euro (netto) nicht überstei-
gen, bis zu 50 Prozent bezuschusst werden. Der
Öko-Modellregion stehen dafür jährlich 50.000 Euro zur Ver-
fügung. 45.000 Euro kommen vom Land Bayern, 5.000 Euro trägt
der Landkreis selbst bei. Geld, das in und für unsere Region in-
vestiert wird.

Bis zum 14. Dezember 2025 können Förderanfragen an das
Management der Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld gerichtet wer-
den. Nach Ende der Bewerbungsfrist wird durch ein unabhängi-
ges Entscheidungsgremium aus der Region die Auswahl der
Projektideen getroffen, die eine Förderung erhalten sollen. Das
Projekt darf erst nach positivem Bescheid (voraussichtlich Ende
Januar 2026) begonnen werden und muss bis zum 20.09.2026
abgeschlossen sein. Es empfiehlt sich, Projektideen im Vorfeld
mit der Managerin der Öko-Modellregion zu besprechen.

In den Jahren 2022 bis 2025 wurden 30 Projekte erfolgreich
umgesetzt und gefördert. Diese betrafen insbesondere den Ausbau
und die Verbesserung der Verarbeitung und Vermarktung lokaler
Bio-Produkte. So konnte die Öko-Modellregion beispielsweise beim
Bau von Selbstbedienungshofläden oder Verkaufsautomaten, bei

der Anschaffung von Equipment für die hofeigene Verarbeitung,
Verpackung, Lagerung und Vermarktung, dem Kauf eines mobilen
Hühnerstalls, bei der Anlage einer Bio-Trüffelplantage oder bei Bil-
dungsangeboten finanziell unterstützen.

Weitere Informationen, Voraussetzungen, Entscheidungskri-
terien und die entsprechenden Formulare finden Sie auf der Web-
seite der Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld. Bei Fragen steht
Ihnen Svenja Arbes (svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de, 09771 /
94 698) zur Verfügung. Die Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld freut
sich auf kreative Projektideen! Denn der Weg zu mehr Bio beginnt
vor Ort – mit dem Engagement von Menschen, die ihre Heimat
aktiv mitgestalten wollen. 

Orgelkonzert „Musik für Herz und Seele“ in Nordheim
Am Sonntag, den 12. Oktober findet in Nordheim ein Orgel-

konzert mit Regionalkantor Peter Rottmann statt. Beginn in der
Pfarrkirche St. Johannes der Täufer ist um 17.00 Uhr. Das Kon-
zert steht unter dem Motto „Musik für Herz und Seele“. Der Eintritt
ist frei.

Kaffee unterm Kirchturm in Nordheim
Am Sonntag, den 26. Oktober sind wieder alle recht herzlich

zu Kaffee und Kuchen ins Nordheimer Pfarrheim  eingeladen.
Von 14.30 bis 16.30 Uhr freuen sich das Gemeindeteam und
seine Helferinnen über euren Besuch.

Frauenfrühstück
Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Fladungen lädt

am Samstag, den 18. Oktober wieder zum Frauenfrühstück in die
evangelische Kirche in Fladungen ein. Beginn ist um 9.00 Uhr, die
Veranstaltung dauert bis ca. 11.30 Uhr. Zum Thema „Wo geht´s
denn hier zum Glück?“ referiert Helena Beuchert aus Würzburg.
Anmeldung bei Hannelore Faulstich, Tel. 09778 / 1413, oder An-
gelika Schmitt, Tel. 09778 / 564. Zur Deckung der Kosten wird um
eine Spende (ein Frühstück kostet ca. 10 Euro) gebeten.

Evangelische Gottesdienstzeiten
Samstag, 11. Oktober

Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 18.00 Uhr Pfrs. Keyser
Sonntag, 12. Oktober

Fladungen (Christuskirche) 10.30 Uhr Pfrs. Keyser
Sonntag, 19. Oktober

Sondheim (St. Michael) 10.00 Uhr Dekan Rasp + Team
Eine-Welt-Gottesdienst

Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Pfrs. Dürr
Stetten (Dorfgemeinschaftshaus) 10.30 Uhr

Kindergottesdienst
Sonntag, 26. Oktober

Nordheim (Erlöserkirche) 10.00 Uhr Pfrs. Dürr
Sands (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Pfrs. Keyser

Gottesdienst mit Abendmahl
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Essen – Trinken – Geselligkeit
Gastronomie im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile

Hausen und Roth
Restaurant – Café – Hotel Sonnentau 09778 / 91220
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Gasthof Krone Obere Pforte 1 09778 / 74836710
Restaurant & Pension, E-Mail info@krone-fladungen.de, www.krone-fladungen.de

Zur Weimarschmiede Weimarschmieden 09778 / 1605
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe Rother Kuppe 1 09779 / 850235
regionale & saisonale Speisen, hgm. Torten Fr-Di 11.30-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-16 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Moccas Rhönstübchen Brüchs, Lindenstr. 17 09778 / 7489575
Do/Fr ab 14.30, Sa/So ab 11.30 & auf Anfrage - www.moccas-rhoenstuebchen.de

Sennhütte Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0
Restaurant und Café

Schwarzer Adler Museumswirtshaus 09778 / 7483133
Gasthaus & Biergarten am Freilandmuseum, Di, Mi, Sa, So, Feiertag 11-18 Uhr

Apotheken-NotdiensteÄrztlicher Notdienst
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung.

Zahnärztlicher Notdienst
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr)

am 11./12. Oktober
Tatjana Lazutin
Gartenstr. 12, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 / 630950

am 18./19. Oktober
Klaus Lierheimer
Friedhofstr. 2a, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 / 991797

am 25./26. Oktober
Daria Irene Zimmermann
Hauptstr. 33/35, 97638 Mellrichstadt, Tel. 09776 / 5040

Tierärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

Hinweis zu den Apotheken-Notdiensten
Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen
gibt es immer unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22833
(Festnetz) bzw. 22833 (mobil).

11. Oktober

12. Oktober

13. Oktober

14. Oktober

15. Oktober

16. Oktober

17. Oktober

18. Oktober

19. Oktober

20. Oktober

21. Oktober

22. Oktober

23. Oktober

24. Oktober

25. Oktober

26. Oktober

27. Oktober

easyApotheke, Meininger Str. 14,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6008120
Stadt-Apotheke, Marktplatz 12,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 2265
Hubertus-Apotheke, Jahnstr. 30,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 61320
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13,
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880
Apotheke im Point-Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 601290
Apotheke im Point-Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 601290
Hubertus-Apotheke, Jahnstr. 30,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 61320
Hubertus-Apothek Salz, Hauptstr. 5,
Salz, Telefon 09771 / 635440
Laurentius-Apotheke, Thomas-Mann-Str. 3,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 8188
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49,
Ostheim, Telefon 09777 / 1548
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13,
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323
Apotheke im Point-Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 601290
Adler-Apotheke, Badergasse 2,
Fladungen, Telefon 09778 / 9282
Franken-Apotheke, Königshofer Str. 5,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 635390
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Öffnungszeiten Bürgerbüro der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen:

Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778 / 9191-210
Bürgermeister Stadt Fladungen, Michael Schnupp ℡ 09778 / 9191-300
Bürgermeister Gem. Hausen, Friedolin Link ℡ 09778 / 9191-400
Bürgermeister Gem. Nordheim, Thomas Fischer ℡ 09778 / 9191-500
Bürgerbüro ℡ 09778 / 9191-230
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-234
Bauamt ℡ 09778 / 9191-240 o. -241
Techniker ℡ 09778 / 9191-260
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten℡ 09778 / 9191-220 o. -221
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-252
Grund- und Gewerbesteuer ℡09778 / 9191-255
Kasse ℡ 09778 / 9191-252 o. 254

Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778 / 9282
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr

Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778 / 91950
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner

Baubetrieb Johannes Weiß, Fladungen, ℡ 09778 / 8291
Bischof-Wagenhauber-Str. 12 – Hoch- & Betonbau, Pflaster- & Natursteinarbeiten

Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778 / 748636
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel

Biohof Röder – Hofladen, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779 / 8587803
Do 18-20 Uhr; Fr 14-18 Uhr; Sa 10-12 Uhr & nach Absprache geöffnet

CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779 / 8580011
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr

Die kleine Holzwerkstatt, Grohmann, Oberfladungen, ℡ 09778 / 740086
Hauptstr. 36; Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen

DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778 / 748068-0
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst

Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778 / 1298
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de

Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778 / 373
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de

Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778 / 336
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht

Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778 / 385
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei

Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778 / 7157
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau

Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778 / 300
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich

Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778 / 453
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung

Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778 / 215
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten
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Handwerk, Handel
und Dienstleistungen im Bereich

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778 / 7190
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778 / 7480355
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau
Pflegeberatung Rhön – Heike Markert, Hausen ℡ 09778 / 7480447
www.pflegeberatung-rhoen.de – Beratungseinsätze ab Pflegegrad 1 – kostenfrei
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778 / 642
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778 / 7178
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779 / 858700
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten
E-Mail: detlef.hippeli@web.de
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160 / 2369949
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779 / 1594
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau
Heiko Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778 / 285
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengestaltung
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778 / 7222
Kühlzellen/-theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171 / 3754167
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten
VitalCare Katharina Herbst, Nordheim, Elfacker 9, ℡ 09779 / 8587455
www.vital-care-pflegedienst.de – Ambulanter Pflegedienst
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778 / 356
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com – fb\weihersmuehle – weihersmuehle@t-online.de
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778 / 9220
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778 / 7107
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778 / 270
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine
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Interessiert?
Dann freuen wir uns über 

Ihre Bewerbung unter 
jobs.malteser.de/de/

oder direkt an 
sebastian.ernst@malteser.org

Sie starten direkt von zu Hause 
mit einem gestellten 
Dienstfahrzeug und 

übernehmen eine 
verantwortungsvolle Tätigkeit.

Fahrer*innen für 
die regelmäßige

Touren- oder 
Schülerbeförderung
(auf Minijobbasis)

Wir suchen für

Mellrichstadt
und

Bad Neustadt
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